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Mordopfer Bektas: Neonazidemo
am Tatort
Berlin. Nach Informationen der Antirassistischen Initiative (ARI) Berlin hat die
Versammlungsbehörde der Hauptstadt für den heutigen Samstag eine
Kundgebung von Neonazis am Tatort des Mordes an Burak Bektas genehmigt,
wo zeitgleich wenige Meter entfernt eine antifaschistische Kundgebung
stattfinden soll. Deren Organisatoren sprachen am Freitag von einem
»Affront«. Burak Bektas war am 5. April 2012 vor dem Krankenhaus Neukölln
auf offener Straße erschossen worden. Zum Auftakt der Aktionswoche
»Gedenken und Widerstand« zum fünften Jahrestag der Aufdeckung des
»Nationalsozialistischen Untergrunds« hatte die ARI eine Kundgebung
gegenüber dem Klinikum in der Rudower Straße angemeldet, die um zehn Uhr
beginnen soll. Bezugspunkt der Neonazis: In dem Krankenhaus war 2009 der
NPD-Kader Jürgen Rieger gestorben. (jW)
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